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Der Desktop und das Startmenü

Wenn Windows hochgefahren ist, siehst du den „Desktop“, das englische Wort für 
„Schreibtisch“. Auf diesem symbolischen Schreibtisch kannst du Programme und Doku-
mente anordnen. Der Desktop sieht je nach Windows-Version etwas anders aus. Auf 
unserem Bild wird der untere Teil des Desktops von Windows 10 gezeigt.

Der schwarze Streifen am unteren Rand des Desktops ist die „Taskleiste“. Das wie ein 
Fenster aussehende Viereck in der linken unteren Ecke ist der „Start-Button“ (deutsch: 
Startknopf). Mit einem Linksklick auf den Startknopf kannst du das „Startmenü“ öffnen.

Auf der Taskleiste befindet sich auch die 
„Schnellstartleiste“. Während du alle anderen 
Programme oder Dateien die sich auf dem 
Desktop befinden, mit einem Doppelklick star-
ten musst, gelingt es hier mit nur einem Klick, also schnell.

Das Startmenü besteht aus drei Spalten:

1. Links eine etwa 10 mm schmale Spalte mit Symbolen  
(von unten nach oben) für Ausschalten, Einstellungen, 
Bilder, Dokumente und Benutzer. 

2. Rechts davon die Liste „Alle Programme“, geordnet in 
alphabetischer Reihenfolge. Die Liste ist so lang, dass sie 
nicht vollständig auf den Bildschirm passt. Die Liste kann 
man hinauf und hinunter bewegen: Entweder mit der 
Maus über einen „Schieberegler“ (siehe Mauszeiger) oder 
mit den Cursortasten. 

3. Weiter rechts befinden sich „Kacheln“, mit denen man 
einige ausgewählte Programme starten kann, ohne sie in 
der langen Liste suchen zu müssen. 

Über das Startmenü kannst du alle auf dem PC vorhandenen Programme starten. Zur 
Erinnerung: Für alles, was du mit dem PC tun willst, brauchst du ein Programm!

Der Desktop von einem frisch installierten Windows 10 ist hier noch leer

Das Startmenü von Windows 10

Schnellstartbereich der Taskleiste von Windows 10
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Ein Programm starten

Willst du ein Programm starten, suche sein Icon auf dem Desktop und klicke 
doppelt darauf. Hier handelt es sich um eine „Verknüpfung“ mit dem Pro-
gramm, erkennbar an dem kleinen dunklen Pfeil.

Die Programme findest du 

•	Im Startmenü in der Liste „Alle Programme“,

•	Im Startmenü auf einer der Kacheln,

•	In der Schnellstartleiste, ein Teil der Taskleiste.

Willst du das Startmenü verlassen, ohne ein Programm zu starten, klicke außerhalb auf 
eine leere Stelle des Desktops oder drücke die Esc-Taste (linke obere Ecke der Tastatur).

Ein Programm auf dem Desktop ablegen

Suche dein Programm im Startmenü oder auf den Kacheln, klicke mit der rechten Maus-
taste darauf und ziehe es auf den Desktop. Eine Verknüpfung, wie oben Paint, entsteht. 

Ein Programm ans Startmenü anheften

Das Programm Paint zu starten ist umständlich. Du 
kannst oft gebrauchte Programme schneller starten, 
wenn du sie ans „Startmenü anheftest“.Suche Paint 
in der Programmgruppe „Windows Zubehör“, aber 
klicke nicht mit der linken, sondern mit der rechten 
Maustaste darauf. Es öffnet sich ein „Kontextmenü“. 
Im Kontextmenü klickst du auf „An Start anheften“. 
Wenn du willst, kannst du die neue Schaltfläche mit gedrückter linker Maustaste an einen 
anderen Ort verschieben. In Zukunft kannst du dein Lieblingsprogramm mit zwei Klicks 
starten: Ein Klick auf den Start-Button und ein zweiter Klick auf das Programmsymbol.

Ein Programm an die Schnellstartleiste anheften

Du kannst Paint auch zur Schnell-
startleiste hinzufügen. Suche Paint 
in der Programmgruppe „Windows 
Zubehör“, klicke mit der rechten 
Maustaste darauf. Es öffnet sich ein 
„Kontextmenü“. Klicke mit der lin-
ken Maustaste auf „Mehr“ und dann auf „An Taskleiste anheften“. Ab jetzt genügt ein 
einziger Klick auf das Paint-Icon in der Taskleiste, um das Programm zu starten. Solltest 
du Paint oder ein anderes Symbol aus der Taskleiste entfernen wollen, klicke darauf mit 
der rechten Maustaste und dann mit der linken Maustaste auf „von Taskleiste lösen“.


